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Kurz notiert

An Christi Himmelfahrt
kein Dorffest in Wiesen
WIESEN Engelbert Lieb, der Vorsitzen-
de des Obst und Gartenbauvereins Wie-
sen, hat das alljährliche Dorffest an
Christi Himmelfahrt abgesagt. Grund
ist die Corona-Pandemie. „Bleiben Sie
alle gesund, dann werden wir uns hof-
fentlich an Christi Himmelfahrt 2021
in Wiesen auf unserem schönen Dorf-
platz wiedersehen“, sagt er in einer
Pressemitteilung. (RED)

Anträge für Sitzung des Umwelt-
und Bauausschusses einreichen
BAD STAFFELSTEIN Eine Sitzung des
Grundstücks-, Umwelt- und Bauaus-
schusses findet am Dienstag, 2. Juni, 14
Uhr, statt. Die vollständigen Unterlagen
sind bis spätestens 20.Mai im Stadtbau-
amt, Oberauer Straße 13, abzugeben,
informiert die Verwaltung. (RED)

Adam Ries(e) freut sich über Besucher -
aber bitte mit Mundschutz.
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Für 18 Besucher gleichzeitig
Adam-Ries-Museum für den Internationalen Museumstag gerüstet

BAD STAFFELSTEIN Rechtzeitig zum
Internationalen Museumstag am Wo-
chenende des 16. und 17. Mai öffnet
das Adam-Ries-Museum in der Adam-
Riese-Stadt Bad Staffelstein seine Pfor-
ten.

Museumsfreunde können an diesem
Wochenende von 14 bis 17 Uhr die ver-
schiedenen Abteilungen mit Schwer-
punkt Archäologie (die „acht Kelten-
wege“ – „Rund um den Staffelberg“),
Rechenmeister Adam Ries
(1492–1558), Religiöses Leben, Porzel-
langeschichte Silbermann-AlKa-Kaiser,
Stadtgeschichte, Fossilien und Minera-
lien (Sammlung der „Schnecken-Han-
ni“) und Viktor von Scheffel – Dichter
und DenkMal besichtigen. Der Eintritt
ist frei.

Die Sonderausstellung über den
Bamberger Bildhauer „Sensibilität
siegt! Der Bamberger Georg Schleicher
(1893–1976) – eine künstlerische Grat-
wanderung Mitte des 20. Jahrhun-

derts“ wird bis 20. September verlän-
gert, wobei Liebhaber seine Kunstwerke
größtenteils käuflich erwerben kön-
nen.

An Abstandsregeln und
Hygienevorschriften denken

Nach Adam Riese lässt die Quadrat-
meterzahl der Schauräume eine Besu-
cherzahl von maximal 18 Personen
gleichzeitig zu. Die vorgeschriebenen
Abstandsregelungen und Hygienevor-
schriften sind einzuhalten.

Ab 19. Mai steht das Museumsteam den
Besuchern wieder zu den regulären Som-
mer-Öffnungszeiten zur Verfügung:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
und Dienstag bis Sonntag/Feiertag von 14
bis 17 Uhr sowie nach Vereinbarung unter
ü (09573) 331030. Auch der Museums-
shop ist zu diesen Zeiten geöffnet; Mund-
schutz nicht vergessen! (RED)

Anmeldewoche
startet

In der Viktor-von-
Scheffel-Realschule

BAD STAFFELSTEIN Wer im Schuljahr
2020/21 die fünfte Klasse der Viktor-
von-Scheffel-Schule besuchen möchte,
kann sich ab sofort online über die
Homepage anmelden (www.realschule-
staffelstein.de). Persönlich geht das von
18. bis 22. Mai im Sekretariat der Schule,
Sankt-Veit-Straße 10. Mitzubringen sind
das Übertrittszeugnis der vierten Klasse,
eine Geburtsurkunde des zukünftigen
Realschülers, zwei Passbilder und – falls
vorhanden – ein Sorgerechtsbescheid
sowie ein Nachweis über ausreichenden
Masernschutz. Der Probeunterricht für
Viertklässer, deren Übertrittszeugnis
nicht zum Besuch der Realschule be-
rechtigt, findet vom26. bis 28.Mai statt.

Weitere Auskünfte es auf der Homepage
unter www.realschule-staffelstein.de. Auch
die Schulverwaltung erteilt Auskünfte unter
ü (09573) 3309-0. (RED)

Regeln für Besuch mit Auto
Veranstalter informiert – Umsichtig fahren – Keine Masken-Pflicht

A uf dem gesamten Gelände
des Garten-Drive-In herrscht

Schrittgeschwindigkeit. Die Weg-
strecke ist stets eine Einbahnstraße.
„Fahre also niemals rückwärts!“,
so der Veranstalter.

An die Besucher richtet er weite-
re Sätze: „Folge einfach den Schil-
dern mit der vorgegebenen Route.
Fahre bitte an den Ständen beson-
ders umsichtig. Sieh dir gerne das
Angebot des jeweiligen Standes
an. Kein Stress, trotzdem fahren
auch noch andere Fahrzeuge hinter
dir. Solltest du eine Beratung wün-
schen oder willst du etwas kaufen,
bitte fahre in eine der ausgewiese-
nen Parkbuchten neben den Stand.

Sollten alle Parkplätze dieses Stan-
des belegt sein, bitte setze deinen
Weg einfach weiter fort und pro-
biere es später noch einmal. Nur
keine unnötige Huddelei, du
kannst mit deinem Tagesticket den
Parcours so oft wie du willst befah-
ren! Für einen reibungslosen und
flüssigen Ablauf: Dreh eine Ehren-
runde! Lass dich auf deinem Weg
nicht hetzen. Sollte jemand rück-
wärts ausparken, lass ihn wieder in
die Spur einfädeln. Umgekehrt hilft
dir das jeweilige Standpersonal in
den gelben Warnwesten beim Ran-
gieren und der sicheren Weiter-
fahrt. Jetzt aber viel Spaß auf dei-
ner spannenden Reise. Unsere über

60 verschiedenen Anbieter freuen
sich auf dich. Bei deinem Einkauf
musst du nicht einmal aussteigen.
Kofferraum auf und deine
Wunschobjekte werden vom
Standpersonal ganz bequem ein-
geladen. Fertig. Denke einfach an
deinen schönen Garten und die
vielen tollen Dinge die ihn noch
schöner machen könnten. Nimm
dir eine Auszeit. Erhole dich von
diesem ganzen Corona-Spuk. Es
besteht übrigens keine Masken-
pflicht." Für die Einfahrt zum
Markt werden pro Person fünf
Euro für ein Tagesticket aufgeru-
fen. Kinder und Jugendliche fahren
kostenlos mit. (red)

Das Areal an der Obermain Therme und am Kurpark, auf dem das
Gartenmarkt-Drive-In und das Foodtruck-Festival stattfinden wer-
den. FOTO: OBERMAIN THERME

Ein optimaler Veranstaltungsort mit Staffelberg-Blick dazu
Vier Tage lang können Gartenfreunde nahe der Obermain Therme eine völlig neuartige Verkaufsveranstaltung nutzen – Geduld und Zeit mitbringen

A b kommenden Donnerstag,
21. Mai, bis zum Sonntag,

24. Mai, findet auf dem momen-
tan verwaisten weitläufigen Park-
platzgelände rund um die Ober-
main Therme, dem Areal vor dem
Aqua-Riese-Bad in der Seestraße
und dem Kurpark ein großer Gar-
tenmarkt in Form einer Drive In-Lö-
sung statt.

Die Parkflächen dort verwandeln
sich dann in ein Meer aus Blumen,
Stauden, Bäumen und jeder Men-
ge schöner Dinge, die in Haus und
Garten gefragt sind.

„Derzeit kenne ich keinen Gar-
tenmarkt, der stattfinden kann,
nicht einmal die Landesgarten-
schau in Ingolstadt," sagt Heiko
Bayerlieb. Der 46-Jährige Veranstal-
tungs-Profi hat deshalb an der Um-
setzung eines Gartenmarktes in
Form einer Drive-Lösung intensiv
gearbeitet.

Aussteller dankbar für Event

Mit den Verantwortlichen in Bad
Staffelstein habe er vertrauensvolle
Mitstreiter gefunden, um das Pro-
jekt auch vollends von der Idee in
die Realität umsetzen zu können.
Das ganze Projekt sei eine einmali-
ge Chance, die außerhalb von
Corona-Zeiten undenkbar wäre.

Für viele Aussteller bedeute es die
Möglichkeit, die lange vor der
Corona-Zeit gesäten Pflanzen doch
noch anbieten zu können. Und für
viele, die sich vor allem auf Märkte
spezialisiert haben, bedeute dies
den ersten Lichtblick seit neun lan-
gen Wochen. Pflanzzeit sei nun

mal jetzt und nicht erst im Septem-
ber, so Heiko Bayerlieb. Die Parkflä-
chen nahe der Therme seien nicht
nur gepflasterte Flächen, sondern
im Laufe der Jahre eine herrlich
eingegrünte und gepflegte Grün-
anlage, die sich an den Kurpark an-
gliedere. Sozusagen ein Dorado für

Gartenfreunde mit Staffelberg-
Blick. „Im ersten Moment war ich
von der immensen Größe der zur
Verfügung stehenden Flächen
selbst ein wenig überrascht, denn
eigentlich sieht man den Parkplatz
der Therme ja nie vollkommen leer.
Dies ist auch der Schlüssel, denn
die Fahrzeuge können in Schrittge-
schwindigkeit über die Flächen
fahren,“ so Bayerlieb weiter.

Die Besucher könnten sich in Ru-
he die Angebote der Händler aus
dem Fahrzeug ansehen. Sollte man
sich für etwas interessieren oder
möchte es kaufen, könne man in
die für den jeweiligen Stand reser-
vierten Parkbuchten einbiegen.
Hier werde man beraten und be-
komme die Ware – wenn es passe
– gleich in den Kofferraum gestellt.
Der Parcour sei jedoch kein Platz
für einen Autowett-Streit oder gar
einen motorisierten Wettlauf mit
Hindernissen.

Vier Kilometer Strecke

Das Wichtigste sei, dass die Be-
sucher Geduld und Zeit mitbringen
und sich an den schönen Sachen
für Haus und Garten erfreuen. Der

Weg über das gesamte Areal sei
am Ende annähernd fast vier Kilo-
meter lang. Er sei sich sehr sicher,
dass sich die Fahrzeuge im Laufe
der Zeit gut verteilen, sagt Bayer-
lieb weiter. An vier Tagen von je-
weils 10 bis 18 Uhr bestehe die
Möglichkeit, den Parcours zu be-
fahren.

Primel meets Streetfood

Die Besucher können den Weg
gerne auch mehrmals am Tag
durchfahren.

Sollten einmal die Parkplätze des
Wunschstandes belegt sein, bitte
er darum, weiter zu fahren und es
später noch einmal versuchen.

Neben dem Gartenmarkt befindet
sich indessen auch ein Food-Court
mit zahlreichen Trucks und Anbie-
tern.

Das Motto lautet hier „Primel
meets Streetfood“. „Weil es räum-
lich passt, macht es durchaus Sinn,
im Schatten einer solchen Großver-
anstaltung auch gleichzeitig ein
Food-Truck-Festival mitzuorganisie-
ren.“

So werbe das eine für das ande-
re, die Einfahrt in diesen Bereich ist
für Jedermann frei und mit keinen
Kosten verbunden," so Heiko Bay-
erlieb
Info: www.gartenmarkt-franken.de
und www.mohr-stadtillu.de (red)


